
Perleberg. Schon seit gerau-
mer Zeit ist Anke Czajkowski als
Raumausstatterin tätig. Ein
knappes Jahrzehnt hat sie Kun-
den in der früheren Filiale des
Branchenunternehmens Haack
Raumgestaltung in der Perleber-
ger Mühlenstraße 8 zu Heimtex-
tilien wie Tapeten, Vorhängen
und Teppichen sowie anderen
Bodenbelägen beraten und der-
artiges Design auch vor Ort um-
gesetzt. Nun macht sich die
schon lange in der Region leben-
de, im früheren Bekleidungs-
werk gelernte Näherin selbst-
ständig und eröffnet am kom-
menden Sonnabend (1.Juni) an
ihrem bisherigen Arbeitsplatz ihr
eigenes Geschäft „Wohnträu-
me Perleberg“.

Unterstützung wird sie dabei
auch künftig von ihrer langjähri-
gen Freundin und Kollegin vor
Ort Bianca Behn bekommen.
Auf ganz und gar neue Gesich-
ter müssen sich Kunden also erst
einmal nicht einstellen. Zusätz-
lich zum bisherigen Portfolio, für
das sie sich auch weiterhin der
Waren aus dem Haack-Angebot
bedient, will Anke Czajkowski
auch Dekorationsartikel anbie-
ten. „Das ist, was ich machen
möchte: Kreativität ausleben
und Träume im eigenen Laden

konkreten Vorstellungen ins
Geschäft und hat sich die nöti-
gen Produkte dafür geholt. Die
anderen hat sie in ihrem eige-
nen Zuhause oder in deren Wir-

kungsstätten wie Geschäf-
ten, Betrieben oder auch
Kindergärten besucht,
um vor Ort die nötigen
Gestaltungsideen zu
entwickeln. Gardinen
etwa hat sie als ge-
lernte Näherin selbst

gefertigt.
Über mangelndes Ge-

schäft wird sie sich dabei
wohl künftig keine Sor-
gen machen müssen.
„Wir haben hier in der

Region schon ein gewis-
ses Alleinstellungsmerk-

mal“, sagt Anke Czajkow-
ski. Mittelfristig kann sie sich

vorstellen, ihr neues Unter-
nehmen noch zu erweitern

und Fachkräfte, wie zum Bei-
spiel einen Monteur, ins Team

zu integrieren, bei denen man
bislang mit Partnerfirmen ko-
operierte. gd

2 Geöffnet sein werden die
Wohnträume werktags

von 9 bis 17 und
samstags von 9
bis 12 Uhr.

Kreativität ausleben
und Wünsche erfüllen
Anke Czajkowski eröffnet jetzt in Perleberg ihr eigenes Geschäft
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erfüllen“, sagt sie zum neuen
Namen des Geschäfts und ihren
persönlichen Ambitionen. Ein
„Dankeschön“ wolle sie dabei
auch an André Schubert richten,
der es ihr ermöglicht habe, die
Filiale zu übernehmen.

André Schubert ist als Ge-
schäftsführer einzelner
Haack-Filialen tätig, zu
denen auch die in Perle-
berg zählte. Ende März
war die Niederlassung ge-
schlossen worden. Ihr Dank
gilt auch Bianca Behn, Anke
Czajkowskis Familie und
Freunden für die Hilfe bei
der Neugestaltung.

Ändern an der Struktur
des bisherigen Geschäfts,
das sie zusammen mit Bian-
ca Behn schon bislang vor-
wiegend selbstständig im
Haack-Verbund organisiert
hat, will Anke Czajkowski erst
einmal wenig. Etwa die Hälfte
der Kunden kam schon mit

Anke Czajkowski (l.) will in
ihrem eigenen Geschäft ge-
meinsam mit ihrer Kollegin
Bianca Behn Träume
der Kunden wahr
werden lassen.
Foto: Konert

Eröffnung des Blütezeitcafés
Mira Lange bietet Kuchen mit Kulturgeschichte in der Maybachstraße an

Wittenberge. Ab sofort
empfängt die Musikerin Mira
Lange Gäste in ihrem Blütezeit-
café in der Maybachstraße 23
Gäste. Bürgermeister Oliver Her-
mann (parteilos) und Gabriele
Hahn vom Gewerbeamt der
Stadt gratulierten vergangene
Woche zur Eröffnung. Das klei-
ne, gemütliche Gartencafé im
Grünen befindet sich in der Nä-
he des Bahnhofes. Die Gäste
können sich auf Kaffee, Kräuter-
tees und ein Kuchensortiment
aus drei Jahrhunderten freuen.

Mira Lange backt Kuchen und
Kleingebäck nach historischen
Rezepten aus der Zeit zwischen
dem 16. und dem 18. Jahrhun-
dert. Die gelernte Musikerin ver-
anstaltet gemeinsam mit ihrem
Lebensgefährten Martin See-
mann diverse Kulturprogramme
in der Region, wie zum Beispiel
die Prignitzer Klanglandschaf-
ten. Aus ihrer Sicht sind Kuchen
und Kulturgeschichte eng mitei-
nander verbunden. Das möchte
sie ihren Gästen nahebringen
und gleichzeitig ihrer Leiden-
schaft nachkommen. Bei schö-
nem Wetter hat das Café an Wo-
chenenden und Feiertagen von
12 bis 17 Uhr geöffnet. Aktuelle
Informationen zu den Öffnungs-
zeiten gibt es auf der Facebook-
seite:www.facebook.com/blue-
tezeitcafe WSBürgermeister Oliver Hermann gratuliert Mira Lange zur Café-Eröffnung. Foto: Gabriele Hahn

Ab dem 3. Juni 2024
heiße ich Sie herzlich willkommen in meiner

Praxis für Physiotherapie.
Gerne behandle ich Sie auf ärztliche Verordnung oder
privat in meinen hellen, großzügigen und gemütlich

eingerichteten Räumen.
Anmeldungen ab sofort unter 0152/53536972

oder unter info@physio-am-stern.de.

NeueröffNuNg
PhySiotheRAPie Am Stern
inh. Kathrin Scharfenorth, geb. haak

Am 31. Mai 2024 lade ich Sie recht
herzlich zu einem
Tag der offenen Tür ein!
Schauen Sie unverbindlich vorbei.

Wo? August-Bebel-Straße 37
Wann? Von 10.00 bis ca. 15.00 Uhr

Veranstaltungstipps des Kultur-
und Festspielhauses Wittenberge

True-Crime
Mördern auf der Spur
So., 15.09.2024, 16 Uhr

Mit dem Programm
„Blutspuren“

Preis: 30,50 € p. P.

Masters of
Rock

Sa., 29.03.2025, 19 Uhr

A Tribute to AC/DC, Guns
N‘ Roses & Iron Maiden
Preis: ab 38,40 € p. P.

Infos & Kartenvorverkauf
Touristinformation Wittenberge • Paul-Lincke-Platz 1 • Tel.: 03877 / 9291 81/-82

@kulturhaus_wittenberge@Kultur- und Festspielhaus Wittenberge

Alle Shows unter www.kulturhaus-wittenberge.de
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1. Wittenberger
Lachnacht

Fr., 21.03.2025, 20 Uhr

Pures Comedyvergnügen

Preis: 32,00 € p. P.
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WOCHEN

Aktionsangebote bis 30.6.2024
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IHR SCHLÜSSEL ZUM ERFOLG!
anzeigen@wochenspiegel-brb.de

WOCHENSPIEGEL-GRUSSANZEIGEN

MEHRALS NUR BLUMEN

SCHENKEN?
...mit unseren Familienanzeigen.

Ob zum Valentinstag, Muttertag
oder anderen glücklichen Anlässen,
eine Grußanzeige imWochenspiegel
macht immer Freude.

Wir beraten Sie gern:

0331 / 2840404
anzeigen@wochenspiegel-brb.de

3LOKALESSONNABEND, 25. MAI 2024


